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** sDer Badische Landwirthschafts -
rath .j Nach zweitägigen Verhandlungen hat
am Dienstag der Badische Landwirthschaftsrath
seine dritte Tagung beendigt . Seine Organisation
gründet sich bekanntlich auf die Landesherrliche
Verordnung vom 26 . Dezember 1891 , die im
§ . 1 bestimmt , daß „zum Zweck der Berathung
des Ministeriums des Innern in landwirth -
schaftlichen Angelegenheiten ein LandwirthschaftL
rath errichtet wird , welcher auf Anordnung
dieser Behörde oder auf Einladung seines
Präsidenten regelmäßig , und zwar mindestens
einmal im Jahr , Zusammentritt .

" Der Land¬
wirthschaftsrath versammelte sich zum ersten
Male in den Tagen vom 23 . bis 25 . Mai 1892
und trat vom 29 . bis 3t . Mai 1893 zur
zweiten Sitzung zusammen . Daß die diesjährige
Tagung in dem verhältnißmäßig kurzen Zeit¬
raum von 2 Tagen , unbeschadet der Gründ¬
lichkeit der Berathungcn , ihre Aufgaben er¬
ledigen konnte , ist wohl auf die Thatsachc
zurückzuführen , daß die Tagesordnung keine
zu große Reihe von Vcrhandlungsgegenständen
aufwies und daß diese nicht eine so weitaus¬
greifende Erörterung wie im Vorjahre , anläß¬
lich der Anregungen bezüglich der Nothstands -
aktion der Großh . Regierung , erforderten . Die
diesjährigen Berathungcn , die wieder unter dem
Vorsitz des Präsidenten des Landwirthschafts -
rathes , Herrn Abg . Klein - Wertheim , und in
Anwesenheit des Herrn Präsidenten des Mini¬
steriums

' des Innern , sowie der mit der Be¬
handlung der landwirtschaftlichen Angelegen¬
heiten betrauten Räthe dieses Ministeriums
staitfanden , zeichneten sich durch die gleiche sach¬
liche Gründlichkeit aus , welche den früheren
Tagungen des Landwirthschaftsrathes die un¬
eingeschränkte Anerkennung aller bctheiligten
Interessentenkreise erworben und den Verhand¬
lungen dieser Körperschaft auch über Badens
Grenzen hinaus ehrenvolle Beachtung sichert.
Indem der Landwirthschaftsrath als berufener
Vertreter der bäuerlichen Berufskreise der un¬
ausgesetzten Fürsorge der Großh . Regierung
für die Landwirtschaft , insbesondere unter
rückhaltloser Anerkennung des raschen und tat¬

kräftigen hilfreichen Eingreifens während des
vorjährigen Notstandes dankbar gedachte , be¬
fand er sich im Einklang mit den gleichlauten¬
den Kundgebungen beider Häuser des Land¬
tages . Es wird

'
im Laufe der nächsten Wochen

wiederholt Veranlassung gegeben sein , sich mit
den diesjährigen Verhandlungen des Land -
wirthschaftsrathcs eingehend zu befassen ; cs ge¬
nüge heute der Hinweis auf die Thatsachc , daß
die Berathungcn erneut vollgiltiges Zcugniß
ablegten für die Nützlichkeit der Organisation
und den rühmeswerthcn Eifer , mit dem sich die
Mitglieder des Landwirthschaftsrathes ihrer das
Allgemeinwohl fördernden Aufgabe unterziehen .

Karlsruhe , 24 . Mai . In den Kreisen
der Abgeordneten glaubt man nicht , daß der
Schluß der Kammertagung vor Ende Juni
wird stattfindcn können. Die Initiativanträge
können wohl früher erledigt werden , nicht eben¬
so aber aller Voraussicht nach die Gehaltsordnung .

* Das Proviant - Amt in Karlsruhe
beginnt sogleich nach der Heuernte mit dem
Heuankauf . Es können auch schon während der
Ernte von der Wiese weg Einlieferungen statt¬
finden , in diesem Falle darf aber von der guten
Behandlung des Heus während des Trocknens
natürlich nichts gespart werden , da dasselbe
nur in ganz trockenem Zustande eingeliefcrt
werden kann . Den Wiesenbcsitzcrn , welche dar¬
auf angewiesen sind , übcrschießende Hcuvorräthe
zu verkaufen , wird bei dem Verkauf von der
Wiese weg Gelegenheit geboten , die Arbeits¬
kosten für

'
das Einschcuern zu ersparen und das

Heu mit geringeren Abgangsvcrlustcn als nach
längerer Lagerung in den Scheunen und nach
wiederholter Umpackung zu verwerthen .

t . Dur lach , 24 . Mai . Heute fand in
hiesiger Stadt eine seltene Feier statt , indem
die Friedrich Philipp Eheleute im
Kreise ihrer Kinder , Enkel und Verwandten
das Fest ihrer goldenen Hochzeit begingen .
Um 1 Uhr begab sich die Hochzeitsgesellschaft
nach guter , alter , leider jetzt abgekommencr
Sitte

'
im Zug zur Kirche , wo Herr Stadt -

Pfarrer Specht nach einer ergreifenden An¬
sprache für das Jubelpaar auf 's Neue den
Segen Gottes erflehte und demselben sodann
im Namen des evangelischen Kirchengemeinde¬

i raths eine Bibel zum Andenken an diesen Tag
! überreichte . An die kirchliche Feier schloß sich
- ein Festmahl der Familie im Gasthof zur
! Krone , bei welchem bei trefflicher Bewirthung
frohe Heiterkeit herrschte . Wir wünschen dem
Jubelpaar , daß es noch lange unter Gottes
Schutz sich eines erwünschten

'
Wohlseins er¬

freuen und im Frieden seinen Lebensweg voll¬
enden möge.
j

* Durlach , 25 . Mai . Gestern Abend
f zwischen 8 und 9 Uhr fand in einer hiesigen
fWirthschaft eine Schlägerei zwischen Soldaten
des hiesigen Bataillons und des Fcld - Artiüerie -
Regiments Nr . 14 statt , wobei es auf beiden
Seiten blutige Köpfe gab , auch sämmtlichc
Fensterscheiben des betr . Lokales wurden zer¬
trümmert .

> Deutsches Reich.
j Berlin , 23 . Mai . Heute hielt das Ge -
fammtkomite für Errichtung des Bismarck -
' Den km als eine Sitzung ab . Der Ausschuß
lhal den Platz vor dem neuen Rcichstags -
^ gcbäude in Aussicht genommen . Aus einem
! Schreiben des Kaiserlichen Civilkabinets geht
. hervor , daß auch der .Kaiser mit dieser Wahl
! einverstanden ist . Das Gesammtkomite entschied
jsich hierauf einstimmig für diesen Platz und
« beschloß , eine allgemeine Konkurrenz für das
1 Standbild auszuschreiben .

— Herr Profcssor Riedcl von der Tech¬
nischen .Hochschule in Berlin ist auf Befehl des
! .Kaisers nach Kiel abgereist , um den Vorsitz in
! einer Kommission zu übernehmen , die die Unter¬
suchungen wegen des Maschinenunglücks auf dem
Panzerschiff „Brandenburg " anstellen wird . Am
16 . Juni soll der Panzer „ Brandenburg " eine
Probefahrt zum Nachweis seiner Tüchtigkeit
unternehmen .

Berlin , 23 . Mai . Dem Berichte zufolge ,
^ en der Ausschuß des BundesratheS über
! die Eingabe betreffend die Zulassung der
jAbiturienten von Realgymnasien zum
« Studium der Medizin erstattet hat , wird
i der Eingabe keine Folge gegeben .
! * In den Wahlkreisen Elmshorn - Pinneberg
«und Plauen i. V . - Oelsnitz sind in nächster
«Zeit Ersatzwahlen zum Reichstage zu vollziehen ,
! in denen es sich darum handelt , die berreffenden

Feuilleton . 17)

Z1N Strome des Lebens .
Roman von Jenny Piorkowska .

(Fortsetzung .)
„Ich — ich verstehe nicht — was meint

er ? Wohin ist er ?" fragte ich erregt , die Hand
vor die heiße Stirn pressend ; „ ich bin so ver¬
wirrt , daß ich keinen Gedanken zu fassen vermag .
O , schauen Sie nicht so furchtbar drein — es
muß ein Jrrthum sein — es muß . . . Sie
glauben doch nicht , daß . . . daß . . . barm¬
herziger Gott stehe mir bei !"

Rodegg regte sich nicht , vergebens suchte ich
nach Trost in seinen geisterbleichen Zügen .

Von einem plötzlichen Instinkt ersaßt , griff
ich nach dem Licht , warf einen hastigen Blick
ringsum , trat an das Bett und schob die Gardine
zurück .

Kein Laut drang über meine Lippen , wie
zu Stein verwandelt stand ich da und starrte
mit gläsernen Augen und erstelltem Blute auf
die Gestalt vor mir . Da lag er mit der unver¬
kennbaren Blässe des Todes auf dem Gesicht ;
ein schmaler Blutstreifen , der von seiner Brust
aus langsam hcrabrieselte , gab den traurigen

Beweis , daß er für immer aus diesem Leben
geschieden war .

Rodegg war neben dem Bett aus die Kniec
gesunken ;

"
ich hörte die abgebrochenen Worte ,

die sich ihm wie im Traume entrangen ; mir
aber kam kein Schmerzenslaut über die Lippen ,
keine Thräne trübte meinen starren Blick.

Da , bei einem leichten Aufflackern des Lichtes ,
sah ich am Halse des Unglücklichen etwas glänzen .
Ich beugte mich über ihn und erkannte einen kleinen
Ring von mir und ein Glied des zerbrochenen
Armbands , das er an einer kleinen Kette auf
dem Herzen getragen hatte und das jetzt mit
seinem Herzblut befleckt war .

Da endlich kamen mir die Thränen zu Hilfe ,
wie heiß , wie leidenschaftlich mußte er mich ge¬
liebt haben !

Von Schmerz und Reue ergriffen über meine
Kälte gegen ihn , warf ich mich über ihn und
bedeckte seine starre Hand mit Thränen und
Küssen : ich schmiegte mich an sein Gesicht und
beschwor ihn , mir zu vergeben . —

Wie lange Zeit verging — ich weiß es nicht.
Endlich ließ ich mich , von Aufregung und

Weinen erschöpft , widerstandslos absühren in
mein eigenes Zimmer . Dort ließ Rodegg mich
auf mein Bitten allein .

Auf die Kniee sinkend, flehte ich Gott leiden¬

schaftlich um Erbarmen für den armen Victor ,
um Barmherzigkeit für mich selbst an . Ich betete
lange so innig und leidenschaftlich , wie wohl
noch nie zuvor in meinem Leben ; und als ich
mich wieder ausrichtete , war mein Entschluß ge¬
faßt . So bald ich konnte — ich vermochte die
Anderen nicht wiederzusehcn , der Boden brannte
mir unter den Füßen — wollte ich fliehen und
mich für immer vor all ' Denen verbergen , die
mich je gekannt hatten .

Ich wartete , bis es im Hause ganz still war ,
i dann machte ich mich leise und hastig an die
! geringen Vorbereitungen zu meiner Flucht .
! Ich packte die nothwendigstcn Sachen zn-
isammcn , ließ einen Gruß mit einem kleinen
! Andenken und einem Geldgeschenk an meine treue
iLisctte zurück und schrieb dann an Nodcgg :
^ „Meine Flucht wird Sic nicht überraschen .
Nicht im Stande , meine Gefühle so zu beherrschen,
daß ich mein Geheimniß nicht »errieche , ist cs
wohl am besten so . Mein Leben bei Tante
Aurelie ist schon lange so unerträglich , daß ich
sie früher oder später doch verlassen hätte . Wenn
Sie mir jemals freundlich gesinnt waren , so bitte
thun Sie Las Ihrige , daß meinen Verwandten
mein Zufluchtsort verborgen bleibt . Ich verspreche

, Ihnen , nichts unüberlegt , keinen hastigen Schritt
zu thun , den Sie nicht billigen würden . Sie



Mandate den bürgerlichen Parteien gegenüber
dem energischen Anstürme der Sozialdemokratie
zu wahren . Da in beiden Wahlkreisen die

sozialdemokratische Partei stark vertreten ist,
so sollte man meinen , die bürgerlichen Parteien
hätten allen Anlaß , gegenüber dem gemein¬
samen Feinde fest zusammcnzuhalten . Aber das

gerade Gegenthcil ist der Fall , in Elmshorn -

Pinneberg wie in Plauen - Oelsnitz bekämpfen
sich Konservative , Antisemiten , der Bund der
Landwirthe , Nationalliberale und Freisinnige
mit einem Eifer , der auf sozialdemokratischer
Seite nur das größte Gaudium Hervorrufen
kann . Es steht zu befürchten , daß die gegen¬
seitige Zerfleischung unter den bürgerlichen
Parteien bei diesen Nachwahlen lediglich zur ^
Folge haben wird , daß die sozialdemokratischen !
Kandidaten dort wie hier bei den unvermeid - !

lichen Stichwahlen triumphircn werden ! !

— Aus Neu ma rk in Westprcußeu wird ^

gemeldet : Die aus Thorn verbreitete Meldung , i
daß Altfitzer Dcmbkowski in Waldeck an ^
asiatischer Cholera erkrankt und gestorben j
sei , ist falsch . Die bakteriologische Unter - j
suchung hat das Vorhandensein von Cholera - !

bazillen nicht ergeben . Dembkowski ist vielmehr j
an Erbrechen mit Bluterguß gestorben .

Heilbronn , 23 . Mai . Wie der „ Schw .
Merkur " berichtet , ist der Oberbürgermeister
Hegel maier zum Wicderantritt seines Amtes
hier angekommen , wird aber für längere Zeit
einen Urlaub nehmen .

Ocfterrcichisch- Monarchie .
* Die liberale Mehrheit des ungarischen i

Abgeordnetenhauses hat sich am Montag noch - !
malS für das Civilehegesetz entschieden . Nun - i

mehr handelt eS sich darum , weiche Stellung¬
nahme das Oberhaus diesmal in der ganzen !

Frage bekunden , ob es jetzt diesem wichtigen l

kirchenpolitischen Gesetze ebenfalls zustimmen !
oder ob es au seinem früheren , ablehnenden !
Votum festhalten wird . Ehe der Minister - ^
Präsident De . Wrkerle die Vorlage dem s
Hause der Magnaten nochmals unterbreitet ,

'

gedenkt er in Wien persönlich Schritte zu thun , >
um die Krone zu einer klaren und für die !

ungarische Regierung günstigen Kundgebung in !

Sachen des Civilehegesetzes zu veranlassen . >
Sollten die bezüglichen Wünsche des ungarischen s
Kabinetschess au allerhöchster Stelle keine Er¬

füllung finden , so will er sofort seine De¬

mission geben . Indessen gilt es als bestimmt ,
daß man in den maßgebenden Wiener Kreisen
eine Krisis in Ungarn

^
jedenfalls zu vermeiden

wünscht und daß daher der von vr . Wekerle

geforderte Druck auf das Oberhaus von Wien
aus erfolgen wird .

Belgien.
Aus Belgien , 21 . Mai . Wie der „Köln . !

Ztg .
" aus Lüttich gemeldet wird , sollen aufl

einem vor acht Ta gen in dem benachbarten Dorf !

haben wenig Grund , mir zu vertrauen , aber

glauben Sie mir , ich bin eine Andere geworden ,
ich täusche Sie nicht wieder . Sobald ich weiß ,
daß Sie den heimatlichen Boden verlaßen haben ,
schreibe ich Ihnen , wo ich mich befinde.

„Auch Sie sind nicht glücklich , Sic aber

haben nur Kummer zu tragen , während mich
Reue und Gewissensbisse quälen . Möge Gott

Ihnen den goldenen Frieden , die innere Ruhe

geben , auf die ich keine Anrechte habe."

Wo aber — dachte ich — den Brief Hinthun ,
Laß ihn kein Anderer findet als er ?

Leise schlich ich mich über den dunklen
Korridor in kein Zimmer . Ich lauschte , ein feiner
Lichtstrahl schimmerte durch die Thürspalte , und

mit ruhelosen Schritten hörte ich Rodegg aus - s
und niedergehen . i

Leise schob ich den Brief unter der Thürspalte f
hinein . !

Eine halbe Stunde später befand ich mich j
einsam und allein in dunkler , stcrneiiloser Nacht . !
Mit fieberheißem Kopfe und wildklopfendem j
Herzen eilte ich vorwärts . Mein Fuß strauchelte j
in dem hohen Grase , oftmals blieb mein Kleid !

an dem dichten Dorngestrüpp hängen , aber wie !

vou tausend Furien gejagt lief ich weiter und !

weiter , bis das tiefe Dunkel des Waldes mich deckte, i

Jemeppcs angekommcncn , von einer sechsköpfigcn
Familie bewohnten Schiff Cholera fälle vor -
gckoinmen sein . Zwei Kinder seien bereits gestorben ,
ein drittes schwer krank . Die Behörde habe weit¬
gehende Vorsichtsmaßregeln angeordnet .

IrankrcrÄ .
* Zn F rankreich laborirt man nach längerer

Zeit wieder einmal an einer Ministerkrisis . Das
seit Dezember vorigen Jahres amtircndc Kabinet
Casimir -Pörier , das bis jetzt ein ini Allgemeinen
ganz vergnügliches Dasein führte und welches
offenbar an alles Andere , denn an sein baldiges
Ende dachte , ist von der Deputirtenkammer am
Dienstag bei einem unbedeutenden Anlaß jählings
gestürzt worden . Die Mehrheit , welche die Re¬
gierung so unerwartet zu Falle brachte , fetzte
sich aus den Radikalen , den Sozialisten und
einem Theilc Monarchisten zusammen , es ist dies
also eine so widernatürliche Mehrheit , daß mit
iyr selbst der genialste Siaalsmann unmöglich
lange auskommen könnte , daher ist denn jetzt
in Paris guter Rath wieder einmal theuer .
Einstimmig sind denn auch die tonangebenden
Pariser Blätter der Ansicht , daß die Lösung
der entstandenen Krisis schwierig sei . Einstweilen
nimmt mau au , daß Bourgeois , der bekannte
radikale Parteimann und frühere Unterrichts -
Minister , mit der Bildung des neuen Kabinets
beauftragt werden und daß er Ribot , Poinearrs ,
Brisson und Cavaignac zum Eintritte in das¬
selbe auffvrdern würde .

Karlsruhe , 23 . Mai . Die Zweite Kn mm er
beschäftigte sich in ihrer heutigen Sitzung mir vier Pe¬
titionen , welche sämmklich nach den Anträgen der Pe -
imoiiskvmmission ihre Erledigung fanden . 1 . Tie Litte
der Wittwe deS Packers Johann Scholl in Heidelberg
» in Erhöhung ihrer Pension . Dieselbe wurde der Re¬
gierung i » dem Sinne zur Zciiiitiiißiiahmc überwiesen ,
daß die Bittstellerin ans allgemeinen Mitteln unterstützt
werde . 2 . Tic Bitte des früheren Wagenrebidcnten Hein¬
rich Krauß in Mannheim um Wiederanstcllung oder Be¬
willigung einer Sujicntatian . Obwohl derselbe sich in
seinem Dienste Unregelmäßigkeiten zu Schulden kommen
ließ und heimlich auswanderte , wurde doch die Petition
zur Kcunnsißuahme überwiesen , weil Petent 2 >! Jahre
im Dienste mar und setzt kränklich ist. 3 . Die Bitte der
Johann Lanmann Wittwe in Heinshcim um Erhöhung
ihrer Pension . Da ein Anspruch nicht nachgewiesen ist,
wurde zur Tagesordnung nbergcgangen . 4 . Die Bitte
des pensionirten Gendarmen Hermann Gronert in Durlach
um Pcusicmscrhöhung . Auch hier wurde der erhobene
Anspruch von der Kommission für unbegründet erachtet
und auf ihren Antrag zur Tagesordnung iibergcgangcn .

Versättepcues .
— Ein Riescuknaöe stellte sich am Sams¬

tag der Berliner Anthropologischen Gesellschaft
vor . Es ist der I3 '

»jährige Karl Ulrich , der
am 13 . September 1880 in Großwohnau bei
Schweidnitz geborene Sohn eines Waldwärters .
Der Knabe , dessen Eltern und 7 Geschwister
vollständig normal gebildet sind , begann in
seinem 3 . Lebensjahr gewaltig zu wachsen , so
daß er heute bereits die Höhe von 1,88 Meter ,

einen Brustumfang von 1,16 Meter ( in der
Athempausc ) und ein Gewicht mu 260 Pfund
erreicht hat . Im Allgemeinen ist er wohlgMldet ,
zumal seine Füße auffallend zierlich siuda^ -

— Nun ist schon ein dritter „ Dove "
erstanden . Der Notariatsgehilsr Korps in Tölz
(Bayern ) har einen Panzer kcmsttuirt , mit dem
bei den angestcllten Versuchen cm günstiges Re¬
sultat erzielt worden sein soll.

— Weich ' kostspielige Liebhaberei
das Briesrnarkensammeln ist , erüHi mau
aus einer Mittheilung des „ Fränk . Kurst" , dem¬
zufolge ein Regensburger Sammlereine Mauritius -
marke zu zwei Pence vom Jahre 1847 (bKv )
um den kaum glaublichen Preis von 4000 Mk .

mach Hamburg verkauft hat . Das ganze Album
ides Sammlers , in dem sich unter etwa 3000
»verschiedenen anderen Marken diese Seltenheit
befand , wäre früher bereits um den Preis von
409 Mk . käuflich zu haben gewesen.

Bom Fels zum Mecr . Illustrirts Zeitschrift für
dos deutsche Haus . Jahrgang 1 ^ 03 V4. Heft v .
Union Deutsche Berlagsgcsellscha ' t in Stuttgart ,
Berlin , Leipzig .

Unter dem Titel „ Dir Dkugkrage und ikire
Püsuirq" bringt das neueste Heft einen interessanten ,
durch Abbildungen erläuterten Anna !; aus der Feder des
Professor K . Vessiree in Brunn , dessen Pro 'ckt einer
Segclradflngwaschine die Aufimerkiamkeit der fachkundigen
Kreise süngir in so hohem Grad ans sich gelenk : hat , daß
der österreichische Ingenieur - und Architrktenverein in
Wien weitgehende Proben mit der neuen Erfindung vor -
zunehmen beschlossen hat . Ban weiteren , ebenso durch
ihren Inhalt wie durch treffliche Illustration sich aus¬
zeichnenden Artikeln seien hier erwähnt : „ Pie russische
P.av -Merr,' a» Ser denkkchen Kreuze' ' von R . v .
Lngckirtledk mit Bildern von Ä . PSakd , „ Durch die
fränkische Schweiz" von M . LaurSoser mit Bildern
von N . Schuster , und „ Joshna Tleriuoküs ' ' von H.
Hurkitk . Äußer dem fortlaufenden Rvm .ru „ Per War -
schaMnL ' ' von W . Schutte vom Z- räkk enthält das .
Heft eine lustige Humoreske von L . Saön : „ Lerru
LeuSteins .Jugendsünde:! '' , sowie Anranq und Fort¬
setzung einer größeren Novelle von ZSikkelsr Pensen
„ Giu Winter in Sizilien " , die , in de» vierziger Jahren
unter der Regierung König Ferdinands spielend , durch
die vielfachen Analogien , welche der damalige Zustand
der Insel mit dem heutigen aniweist , sowie durch das
feine psyckologstche Problem , das sie behandelt , unser In¬
teresse in Anspruch nimmt . Das Bild und die Biographie
des beliebten Autors finden wir in : Sammler , der neben
andern auch e -nen hübschen Artikel „ Juni üeik ' ae .-i Peit
von Stasfekstein" mit dem Bildniß des von Schelfck be¬
sungenen Eremiten bringt , der jüngst seinen siebenzigsrc »
Geburtstag gefeiert hat . Tie dem Hefi beigesügtcn vier
Knnstbeilagen in Holzschnitt zeigen die bekannte treffliche
Ausführung , durch die sich die ' er Verlag auszeichnet .

Die Rentabilität jeder maschinelle !«
Wrrlage rrttrS brseutrns erhöbt durch Aufstellung
eines ökonomisch arbeitenden Betriebsm .otors . Als spar¬
samste Betriebsmaschinen sind die Locomobilen mit
aus zi e h ba r e n R ö hr ei ! kes >e ln von R . Wslf in
Magdeburg - Brrcka » bekannt und zu Tausenden i »
allen Zweigen der Industrie und Hanüwirthschaet ver¬
breitet . Geringer Brenn Materialverbrauch ,
große Leistungsfähigkeit und Dauerhaftigkeit sind die
Hauptvorzüge dieser Maschinen , vermöge derer sie nicht
nur auf allen deutschen Locomobil - Eoncurrenzen stets
den Sieg davongetragen haben , sondern auch auf zahl¬
reichen Ausstellungen (u . A . in Chicago ) mit den höchsten
Preisen ausgezeichnet sind .

13 .

Der Zufluchtsort , den ich mir erwählt hatte ,
war nicht weit . In Pontinus ' Haus fand ich
Schutz und liebevolle Aufnahme . Sie fragten
nach uichls , was ich ihnen nicht ans freien
Stücken erzählte ; sie vertrauten mir und
respektirten meinen Kummer .

Als Tante Aurelie nach längerer Zeit meinen
Aufenthaltsort ausgekundschaftet hatte , schrieb
sie in geradezu beleidigenden Worten an Herrn
PontinuS ; sie verbat sich in diesem Briefe für
immer meine Rückkehr und sagte stch vollständig
von mir los .

Nach fast einem Jahre hörte ich zufällig , sie
sei mit ihren Töchtern nach dem Süden gegangen ,
Martha habe einen jungen Italiener geheiralhet ,
Joscphlne sei noch unvermählt . Letter Hugo
war bald nach ihrer Rückkehr von Schloß Rodegg
nach England abgereist , um sich für immer dort
niederzulaffen .

Und ich st
Als ich , nachdem ich mich von meinem

schweren Kummer ein wenig erholt hatte , meinen
Wirthen eines Tages sagte , daß ich ihnen nun
nicht länger zur Last fallen wolle , erklärten fie>
mir , das würde , das könne ich ihnen doch nicht
anthnn , sie wüßten gar nicht, wie sic wieder ohne
mich lebcn sollten , und wenn ich Ihnen nicht

bitter weh thun wollte , dürste ich nie wieder
davon reden , sie verlassen zu wollen . Was hätte
ich unter den obwaltenden Umständen mehr
wünschen können , als die Liebe , die Obhut
zweier so guter , so edler Menschen zu genießen st
— Ich machte mich so nützlich, als ich vermochte
— und blieb . —

Gegen Rodegg erfüllte ich mein Versprechen
und theilte ihm , sobald er aus der Fahrt nach
Amerika war , mit , daß ich bei seinen Freunden
eine sichere Zufluchtsstätte gesunden Hätte.

Nach längerer Zeit kam die Antwort ; ein
kurzer , freundlicher Brief , doch klang cs so
eigenthümlich und gezwungen zwischen den Zeilen

! hindurch , daß ich dm Brief mit dem Gefühl bei
Seite legte , daß sich auch dieser , mein einstiger
Freund , von mir abgewendet hatte . Hin und
wieder traf an Herr : : Pontinus ein Brief von
ihm ein , der dann stets auch einen Gruß für
mich enthielt .

(Fortsetzung folgt .)

VerKchrePeircs .
München , 19 . Mai . Heute wurde ein neun¬

jähriges Mädchen beerdigt , das . obwohl cs

zu den tüchtigsten und bravsten Schülerinnen
seiner Klasse gebürte , sich mit Sublimat ver¬

giftet hatte , „ weil seine Brüder es immer

geärgert hatten . "



Nr . 61 . Kmlsverküudignnsisk -lütr für den GroD . AmisüizirL Durlach. 1894.

Weingarten . i

renanntmachung . !
Die Amtsdauer der im Jahre

1891 gewählten Beisitzer zum Ge-
werbcgericht :

1 . Heinrich Kögele , Schneider¬
meister ,

2 . Wstav Donat , Porzellanober -
mlller

ist erloschen.
Neuwahl ist festgesetzt zur Wahl

eines Beisitzers aus dem Staude
der Arbeitgeber aus

Mittwoch , 13 . Juni D . A . ,
von BormittagS 9 bis Mittags 1 Uhr,
und zur Wahl eines Beisitzers aus
dem Staude der Arbeitnehmer auf

Samstag , ! tt. Juni v . I . ,
von Vormittags 9 bis Mittags 1 Uhr,
auf dem Ralhhause dahier.

Die Amtsdauer für die neu zu
wählenden Mitglieder . ist vom
1 . Juli 1894 bis 1 . Oktober 1900.

Wahlberechtigt sind nur Die¬
jenigen , welche sich innerhalb
14 Tagen in die aufgelegten Wähler¬
listen Anträgen lassen .

Weingarten , 21 . Mai 1894.
Der Gemeinderath :

_ F ranz Ze ch.
IkZeingarten .

Brücken - Vau .
Zur Erbauung einer Brücke über

den Breitwiesen - Graben bei der
Gräbenstraße dahier sollen die Ar¬
beiten im Submissionswege ver¬
geben werden :

Anschlag .
1 . Grab - u . Maurer¬

arbeit . ^ 445 .90.
2 . Steinhauerarbeit . „ 296 .80.
I . Eisenlieferung . . . „ 300 .—.

1042. 70 .
Die Angebote sind bis zum

6. Juni U Js . an das Bürger¬
meisteramt einzusenden .

Plan und Kostenberechnung sind
ebendaselbst zur Einsicht aufgelegt.

Weingarten , 21 . Mai 1894.
Der Gemeinderath :_ _

in der
Nähe der Stadt ,

hat zu verkaufen
_ Britsch Wtb ., Herrenstraße.

1 !, Viertel in der
Höhe, verkauft

Jakob Meier , Basler Thor 8.
ewigen , ca . 2 Vrtlsi
hat zu verkamen

I . W . Hosmann am Thurmberg .

M HMHr MtzM -i !! > Julius DZL .U ,
6u8tLV feiUlLULP ,

Karlsruhe , Zähringcrstr . 33 ,
emvsiehlt sich im Waschen und
Reinigen von Herren - und Damen¬
kleidern , Tisch - , Belt - und Boden¬
teppichen , Handschuhen , Sonnen¬
schirmen , Gardinen und Möbelstoffen
aller Art und sichert bei schneller
Bedienung billigste Preise zu .

Beste Referenzen stehen zur Seite .
Etwaige Gegenstände werden

sranev abgeholt und wieder zurück-
gebracht . Postkarte genügt.

Einen gebrauchten Kind er¬
wägen hat zu Verkäufen

KcrrLsruHe , ! WilHel 'nr Aol 'dfelirnidc ,
,5t,Zubringerstraße Fernsprcchanschl » s;201 , ! Kelterstraße 39 .

Drognen - L Farbenhandlung , ! n
Fabrikant chem .- techn. Präparate , i Z

i>
et »- 1empfiehlt bei gegenwärtigem Bedarf

seinenrühmlichstbekanntcnläurlsum - .e .
L>ussdoäs 2.SlL22laeL in 8 brillanten Z 2
Farben z . Preise von >,0 Z für iPsd . , ^11
bei Abnahme von 10 Pfund 48 ^ , >11 »nd
ferner ? Lrgnsidoäsrwvieüss
und wei

'

und I
! -»l - >

gelh ^ ruruebiedeuer 4rt . Mvpp - ^

kan : : gegen Vergütung abgeladen
werden Neubau Maschinen¬
fabrik Gritzncr .

zu ie-liefere in jedem Quantum
welligem Tagespreise . -

Airg . HcHrnüer .
s »' Ar<4s s

Wegen W
nnng von
Zimmern ruit
allem Zngehör
Juli zu vermiethen

Lsrrenllrahe 26 ir im Laden, s

Woömmg zu verAüetßm.
Kkronenftraste 8 ist sofort

oder auf 23 . Juli eine schöne
Wohnung von 6 Zimmern nebst
allem Zugehör und Gartenantheil ,
zu vermiethen. _

^

ine Woh-
eleganten

Giasaoschlnß und
sogleich oder aut

egzugs ist
5 großen

sich , LtsdlsvLrms. lörxsütia . ! !,;
, lhslllöIürni38,̂ 2Iab§JÄeLS^ ^ ^ Ute . ^" " . . - 18 „

.. L

? oUtttrsn , Zswsn , Zroncsn stc .
zu den billigsten Tagespreisen . --Z
Schriftliche Aufträge werden soforts
ausgeführt

LIsukIss ,

Slauirlkt ,

Uwiiuün

Kauft nur

ne » entdecktes

yhrrsecischks Miser
tödtet

Wanzen , Klötze . Schwabe » ,
Schabe » , Rassen , Wliegen ,
Ameisen , Nffcl » , Vogclmllven ,

j überhaupt alle Insekten mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit
und Sicherheit derart , das; von der

! vorhandenen Insektenbrut gar keine
Spur übrig bleibt .

Echt und billig z» habe » i»
Drrrlach bei

M
-
LZL . ^ VZLZ .G ,

»2 Kanxlkratze !

kin möbtirtes , ist
^ sogleich oder auf den

Juni zu vermiethen
Bäderstraße 1 , 2 . Stock.

6a.il
ILrLil ' L ^ r' LiiLr «'! , ^

.Ka : fe : straße 112. ^
F

Sprechzeit ^

kür 2Ld2 lrrLQlrs 1
von S —12 '; L 2 '; —ö Uhr.

nvrdvn »»trr „
nbgexetnni .

N «; 5sn ' ä« LL 4fiü°rrisrvi ' ,
Knrtsrutie, llni^er t̂r.»»»« 180. A

Ein Mädchen von 14— 15 Jahren
! wird tagsüber zu 2 Kindern gesucht

Kelterstraße 26 , 3 . Stock .

Eine große Fabrik sucht einen I
mit den modernsten Einrich- !

Jungen obiger Branche durch¬
aus vertranten Meister .

^ Sofortiger Eintritt erwünscht .
Offerten zu richten an die !

Expedition dieses Blattes .

jWslmuW zu vermieden .
, 5 Zimmer , Badezimmer, Garten¬
benützung nebst allem Zugehör so¬
gleich oder ans 23 . Juli zu ver¬
miethen Lpl tatst raste Et .

hsinrieb Pki ! i88ikr ,
MlivincnPov ,

Durlach , Mittclstr . 1 , 2 . Dt. ,
empfiehlt sich im Rcpariren von
Uhren aller Art unter Zusicherung
reeller und billiger Bedienung.

Sc/t,«Lr--
LLar-Lo.

ewiger , ^ Morgen
am Lerchenweg und

1 Viertel im Fürftenberg , ist zu
verkaufen
_ Spitalftrast c 19 .

in der
ladt , hatMMtt ,

Zu verkaufen
_ Kirrdlcr

Wiesengras ,
2 Morgen aus der Hub hinter dem !
Schafhaus , sind zu verkaufen j

Ädtera stvcrße 1 .

iMMtzllll ! -r-
mir der Schusmarke : „ ein Insekten* !
jäger"

, fadrizirt von, -i . 'i
8 t, »tts » rt , weil ^Thurmetin " alles
Ungeziefer , wie ÄchmcSen , Müllen ,
Wanzen , Motten , Aliegen , Atölie ,
Ameiter: und Wkstttäuse raSiLak i
vernichtet und nicht nur betäubt . !
Thnrmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 60 und 1
zugehörige Thurmelinspritzen mit und ^
ohne Gummi , die einzig praktischen, '
zu 35 ^ und 50 sts . Zu haben in
vurlacii bei N '.

urlach , Larrptstraste 41 ,
empfiehlt sein gutsortirtes

Schuö - Lager
in Herren - , Damen - und Kinder¬
stiefeln , Schuhen und Pantoffeln zu
den nur denkbar billigsten Preisen ,

j Ebenso empfehle meine eigene
i Maß - und Reparaturwerkstätte.

23 .uLll3 .- 2tL ? vä §cLsii ,

auswärtige MäDchenj

Himbeer - äe CiÜllNkNslls
'
t ! Zi - l Jorgemerkt bei siZ

vermiethen

ein hübsch
ist auf 1 .

Herrenitrcche 16

Schöne Pflastersteine
werden abgegeben

Kelterstraste 49 .

1,50 cm br?ib, 200 cm lang,
- . . , in ä !v . 3 . - r« Stück,

-lLeMLrä - VMtzckM
8ckr billiz; .
Li' Ij Äsis' AowivL*

karlsrnks , ikastsrstrWü 180.

Wcrstwcin von 50 an,
Rotstwern „ 80 „ „
Malag -r „ llO „ „
Tokayer „ 35 „ „

in hochfeiner Qualität in Flaschen ! _ Evau Krefecke , Kronenstr. 4 .
und ausgefüllt empfiehlt > Eine alleinstehende Frau sucht

L . Vollmer Nachfolger . ? ScfchüftLqu » q oder einen Lans -

^ imm Mä ^ öblines ,
- Platz . Zu erfragen bei der Ex-

ist out 1 . Juni 2' - ! pedrt :on dieses Blattev

Ol6«1vkrK7Ü8tensorlvsUstsLrt»Nf'SgSN»
tÜÄNLvksNv »' sto vsQie LlüLo
8W svkün « >s nees
2U j.«-t sllvtn ät6)pvll̂ s Mir

Ooppöl- SrlÄs ' lLS.

Il'kir 'üstL'it >1. Ilrti .Alvr!
i stIN'ri .stt. o .

t-l

^ tsräsealm -NL .
« echt Virginisch , Inn neue Saat ,
! empfiehlt billigst

ÜL8 Möl - L Lll6L!Jff^ 686Ntt
von !l ^ . AT -L !L !-4 ,

Aroneujtraste 22 . Darkürnlie .
empfiehlt fortwährend, je nach Vor¬
rath , neue und gebrauchte Möbel
zu Ausstattungen , als : aufgerichtcte
Betten , Fcdernbettwerr , Sopha 's,
Spiegel , verschiedene Tische , Stühle ,
Schränke, Chiffonnicres, Kommodes,
Waschkommodes , Wasch - und Nacht¬
tische , Küchenschränke ic . ic . _

Wegen Wegzugs
'

ist eineJrmnd -
liche Wohnung mit freier Aussicht,
bestehend in 3 geräumigen Zimmern
mit Glasabschluß , Küche, Mansarde ,
Keller , Waschküche , Trockenplatz ,
etwas Garten und Brunnen im

>Hof, , auf 23 . Juli zu vermiethen
i Thurmbcrg weg 2.
! Eine W s h rr rrrrg von 3 bis
j4 Zimmern , am liebsten parterre ,
i wird auf 23 . Juli zu miethen ge¬

bucht . Näheres bei der Exp . d . Bl .
pr . Flasche , garantirt reine Quali - i Eine Wohnung von 3 — 4 Imi¬
taten , empfiehlt billigst Weinnieder
läge bei „L. Msuzec , Marktplatz .

mern ist aus 23 . Juli zu vermiethen
Sau filzt ? aste 30 .



Um die aus Durlach gebürtigen
z . Z : . im Dienst befindlichen Sol¬
daten zu unserm Kricgerfesr ein -
laden zu können , werden deren An¬
gehörige um die Angabe der Adressen
gebeten . Dieselben wollen längstens
bis Sonntag den 27 . d . Mts . ent -,
weder bei Hrn . E . A . Schmidt oder
Hrn . P . Eustachi oder dem Unter¬
zeichneten angegeben werden.

Der Vorstand .

Zur Feier des 30jährigen Be¬
stehens des Vereins findet Sams¬
tag , 26 . Mai im Saale der
Blume ein

OQTioswch
mit darauffolgendem

Ibss -b - iVLH
statt . Wir laden hierzu unsere ver -
ehrlichen Mitglieder mit Angehörigen
ein . Einführungsrecht beschränkt ge¬
stattet und sind Karten hierzu bei
dem 1 . Vorstand abzuiordern .

Anfang präzis halb 9 Uhr.
_ Der Vorstands

Liederkranz Tnrlach .
Unser Verein macht Sonntag

Nachmittag, 2 !, Uhr Abgang, einen
Ausflug n achWolfartsweier
durch den Bcrawald . Zusammen¬
kunft bei der Villa Steinmetz am
Schloßgarten . Wir laden hiezu
unsere geehrten Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichst ein.

_ Der Vorstand .

AMicrbMiiWSlimi!! .
Sonntag den 27 d . Mts . :

Pnsstug NSlö Laasfekv in Hirsch .
Abmarsch präzis ',1 Uhr Nach¬
mittags vom Schloßgarrcn mit
Musik , wozu die Mitglieder unseres
Vereins , sowie alle Freunde und
Gönner höflichst einladet
_ Der Vorstand .

6 k . merl . Uö/K ,
ßomöopalö. Arzt .

Sprechstunde von 8— 10 und
6 —7 Uhr Abends im Gasthof
zuw Bahnstos . _

OjfenbüM Pfkkdklsslk,
MörituhülZk?

bei Nug .

ststtigs ! llktiige !
Prima RcLLigc sind heute

eingetroffcn.
I ^ ^rroLÜ . AskrlrrrrrniLS ,

Geflügelhandlung , Zehntstraße 2 .
Dopp . -koblens. Natron ,
Eitronensäure .
Weinstciiisäurr .
BrauseUmonlide,
Brausepulver

empfiehlt
6 . VollNrslv TssZ-oLckolL'b" ." '
WirLHÄMUs

in mittel badisch er Stadt für
Mk. 3 -7,009 — wegen Todesfall —

M Verkaufen .
Zur Uebernahme sind 20,000 Mk.

crsoroeriich. Gest . Offerten unter
IL an srnÄ « ! t Mo ««« .

Aiisthenmaffer,
reines Oberländer , empfiehlt
billigst HiV . LMNAG .

Am Sonntag den 27 . Mai d . Z » , Nachmittags 3 Uhr
beginnend, findet im Saale des Gasthauses zum „Adler " in Körrigs -
baüs landwirtbschaftliche Besprechung über Viehzucht statt , wobei
Herr Bczirksthierarzt Fa der den einleitenden Vortrag halten wird.

Nach Schluß der Besprechung sollen zwei auf Vereinskostcn an¬
geschaffte Wiesencggen zur Verloosung unter dic Mitglieder bezw. die
betr. Gemeinden kommen .

Wir laden zum zahlreichen Besuch der Besprechung ein .
Durlach den 5. Mai 1894.

Der 'Vorstand des kandwirthlchaftkichen Wezirksverelns :
H o l tz m a n n.

6 KM k § t
Lkiegenkk

'
itbkmls

R -siLLLäsr äer LLiLvv .
in streikt , leurUrt , bsstiolit, obrwgirknü , genoppt , gekreppt u . 8 . v

1 .16 N . ÜL8 Rklki' löjflk Rolle üvWljM 1 .16 UL.
8S ktz . öL8 Uötei '

xrillig . Uv1lWv8Z6liv6 88

36 ?tz . SL§ Jetkr MdeMk Ortzons 36
kirr gr ' vssS »'

reinvollener , mit 8eicle geLtreitter Oreme -Ltoü'v kur KbPiier
unci Llougen

ILUflüQLr . s,x >s .i "bs27 Dtk'S 'urliSä .'bSH .
in leiekten , wollenen unä vu8etil>ursn 8oinm6rkleicl6r8toll6li.

LsLiektiguuZ auch ostns Laut gsrus gestattet.

- « US ^ tZLH
'

tÄSSLLMZLSSHL » ^
LlL .L,T>LR.ITLT!, tksissrsirasse 125 , nLeti8t cler Lrsu?.8tru 880.

Prima Gußstahlfenfen
mit Garantie , Sicheln , Wetzsteine , Äümpfc . Wörbe , Heu - ,
Dung - L Futtrrgadeln , Holz - L eiserne Rechen , Setzhölzer ,
Spaten , F -elV - ch Gartcnhanen , KörsLe , Ncithanen , Sand -
fcharrfcln rc . empfehlen in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

_ 8 « 8LLM! ÄL ßeiw WaLWause.
I-iwo1sum-?ussh2äs2-2lL22lacIb

in diversen Farben , anerkannt vorzügliches Fabrikat , zum Preise von
70 für 1 Pfund , bei 10 Pfd . 46 ferner sämmtliche Erd - «L
Mineralfarbe » , trocken und in Oel abgerieben , Parqrretbodcn -
wichfe . gelb und weiß , Stahlfpähnc , Terpentin , Wachs ,
Leinölfirnis ; , Möbcllacke , Blattgold , sämmtliche Broncen ,
Beizen , sowie sämmtliche dem freien Verkehr überlassenen Apo -
theker - Waarcn empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Wasserglas
zur Eierconservirung mit Angabe
der Anwendung empfiehlt

<1. Volliner

Atelier
für künstliche Zähne

von Arrg . Geiger ,
gegenüber der Kaserne.

Anferti¬
gung ganzer
Gebifle und

>von THil -
stücken ; für
guten Sitz

Garantie . Zahnziehen (schmerzlos),
Plombiren , Reinigen rc._

Aue .
verliM -Kiychk.

Johann Cramer , Pflasterer ,
hat folgende Fahrnisse zu verkaufen:

1 leichter Einspänner - Wagen,
Pflug und Egge , Dunglachfaß ,
Kuhgeschirr , Strohstuhl , ein großer

jTrog sammt angeschraubter Rüben-
^ mühle, Heuketten, verschied, kleinere
«Ketten und noch Verschi edenes .

! stuttsrltnoclisnmsk !
! (Phosphors . Juttcrkakk ) .
das wichtigste mineralische Nah¬
rungsmittel für Aufzucht und
Mästung der Hausthiere , sowie zur
Verhütung und Heilung der Knochen¬
brüchigkeit , empfiehlt in 2 kg-
Packeten billigst

! G . Mssmer Wachfokger.

Wohmmgs -Gesuch .
Per sofort oder auf 23 . Juli

wird von einer ruhigen Familie
eine Wohnung von 2 Zimmern
sammt Zugehör gesucht. Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Bl . ,
Ast .SüjMßm -Hafelöutter ,

frische Gier
empfiehlt

A . Hcrrmann . Conditorei .

'
Arirncr KuWaHt

'
sensen ,

Sicheln , Wetzsteine , Wörbe . Knrnpfe , Dung - L Hcngabe ! » ,
! Rechen , Setzhölzer , Spaten , Schaufeln , Hauen , Kirrste ,
s Reithaucn re . empfiehlt in größter Auswahl stets billigst
! Wirrri .4k . 8r -.fr Wl

'iirrrcrrVor - stcröt 6 .
! dM . Für jede Sense wird garantirll

Prima Hammelfleisch
i wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

l;gcr .

i Maschinen - L Wagenfett,
garantirt frei von allen - Giftstoffen und Säuren , welche nachtheilig aus
Holz und Eisen cinwirken , in 1 - und 2 - Pfd .-Schachteln, Pr. Pfd . 17

fin Kübeln von 14 Pfd . , Pr . Pfd . 14
Vertretung für Dur lach und Umgebung:

- HuVusk 8Ok « nrr « k , Ecke der Adler - und Schlachthausstraße l .

UerMein - ÄußtWmtM
in 8 diversen Farben empfiehlt das Pfd . zu 1 /» . bei 7 Psd . 90 ^

G . Mostmer Nachfolger .
Eine freundliche Wohnung , be-

! stehend in 2 Zimmern , Alkov ,
i Küche, Keller und Speicher , ist aus
^ 23 . Juli zu verinicthen
! Lerrrnstraste 6.

Weißen Dmßergyps
empfiehlt

, - -U Walther , Müller
in Grötzingeii .

Todes - Anzeige .
j Durlach .) Gott

dem Allmächtigenhat
! es gefallen , unsere
liebe Gattin , Mutter ,

Schwiegermutter ,
Schwester , Schwä¬
gerin , Tante und

Großtante
Karoline Wilhelmine Hochschild,

geb . Köpf,
i nach langem , schweren Leiden
im 77. Lebensjahre heute früh

Uhr sanft zu sich zu rufen.
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Durlach , 25 . Mai 1894.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag den 26. d . Mts . , Nach¬
mittags 5 Uhr, statt .

Dies statt besonderer Anzeige .

Evangclifther Gottesdienst .
Sonntag den 27 . Mai 1894.

1 ) I » Durlach :
Bormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe .
Adendkirche2)t Uhr : Hr . StadtvikarSchulh .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Sladtvikar Schultz ._ .

Stadt Durlach .
Slandeslmchs -Auszüge.

Gcstorven r
27 . Mai : Karoline geh . Köpf, Ehefrau des

Kaufmanns Karl Hochschild ,
77 Jahre alt . _
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